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Wenn Dalits sich nehmen, was ihnen zusteht  
 

Dalits stellen rund 250 Millionen der rund 1,4 Mrd. 

Menschen Indiens – gehören aber zu den am stärksten 

ausgegrenzten und wirtschaftlich benachteiligten Gruppen 

Indiens.  

Das gilt auch für die Bewohner:innen der abgelegenen 

Gebiete des Krishna-Distriktes in Andhra Pradesh. Hier 

versucht unsere Partnerorganisation CRASA, den Dalit-

Gemeinschaften die staatlichen Förderregelungen zu 

vermitteln und steht ihnen bei, sie aktiv einzufordern. 

Nach speziellen Trainings sind viele Frauen und Männer in 

der Lage, sich aktiv in die Dorfversammlungen und 

Gemeindeentwicklungskomitees einzubringen. Auf 

diesem Weg können sie sich dort für ihre Rechte stark 

machen. 

Manche von ihnen treffen sich sogar  viermal im Jahr zu 

einem Austausch mit Vertreter:innen der staatlichen  

Behörden. Zusätzlich dazu wurden alle Frauen in den acht 

Dörfern der Projektregion dazu motiviert, sich in Frauen-

Selbsthilfegruppen zusammenzuschließen. In diesen 

lernen sie, für sich zu sprechen und sich Schritt für Schritt 

immer mehr zuzutrauen. Irgendwann folgen dann auch die 

Workshops, die sie für die Partizipation auf Dorfebene 

rüsten.  

„All diese kleinen Schritte –  vom Aufbau der 

Gemeinschaftsgärten, zusätzlicher Lebensmittelkarten, 

Zuschüsse zum Hausbau, Bau von 100 neuen Häusern, 

Renten für alte Menschen bis hin zu neuen Straßen für die 

Vernetzung der Dörfer – haben letztlich zu einem besseren 

Leben der rund  9.000 Menschen der Projektregion 

beigetragen“, fasst T. Yesupadam das Erreichte 

zusammen. „Die Rechte und Ansprüche gut organisierter 

und informierter Dalits können nicht mehr so leicht 

ignoriert werden.“
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